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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTV GSW : SV St. Stephan 1953 Griesheim 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

SV St. Stephan 1953 Griesheim stockt Punktekonto gegen 
TTV GSW auf

Auch dank der ungeschlagenen Kammler und Müller konnte der SV St. Stephan 1953 Griesheim das
Auswärtsspiel beim TTV GSW in der Herren Bezirksliga Gr. 2 mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Armin Franken den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Tevetoglu / Eufinger zeigten Kemmler / Hou ihren
Gegnern die Grenzen auf. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Merlau / Faber das Spiel gegen
Rudolph / Kammler noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Junk / Schweigert nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Müller /
Franken abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Kemmler beim
3:0 von Christoph Tevetoglu. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Felix Merlau das Match,
welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Stefan Rudolph abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Dennis
Junk gegen Jonas Kammler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jonas Kammler jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:8, 8:11, 11:13, 10:12. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Den Sieg von Mark Müller konnte Marcel
Faber im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim 8:11, 5:11, 6:11 gegen Nathan Eufinger fand Peihong Hou von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Peter Schweigert gegen Armin
Franken nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 3:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTV GSW und des SV St. Stephan 1953 Griesheim in die
Box. Matthias Kemmler überzeugte im Einzel gegen Stefan Rudolph, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Felix
Merlau besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Christoph Tevetoglu noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Fünf Sätze beharkten sich Dennis Junk und Mark Müller, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Mittlerweile stand es damit 5:7. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Marcel Faber gegen Jonas Kammler. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Peihong Hou, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Armin Franken verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV GSW am 14.01.2023 gegen den GSV
Gundernhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.01.2023 gegen den TV 1891
Bürstadt II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV GSW

Doppel: Kemmler / Hou 1:0, Merlau / Faber 0:1, Junk / Schweigert 0:1 
Einzel: M. Kemmler 2:0, F. Merlau 1:1, D. Junk 0:2, M. Faber 0:2, P. Hou 0:2, P. Schweigert 1:0 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim
Doppel: Rudolph / Kammler 1:0, Tevetoglu / Eufinger 0:1, Müller / Franken 1:0 
Einzel: S. Rudolph 1:1, C. Tevetoglu 0:2, M. Müller 2:0, J. Kammler 2:0, A. Franken 1:1, N. Eufinger
1:0


